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JE 26. VI. Jahrgang 1888 Vraunee. JE

Schweizerisches Handelsamtsblatt

Feile oicielle snisse ie conierce - Mo iciale sn il conercio

Bern, 1. März — Berne, le Ier Mars — Berna, Ii 1° Marzo

Jährlicher Abonnementspreis Fr. 6. (halbj. Fr. 3). — Abonnemente nehmen alle Postämter sowie die Expedition des Schweix. Handehamtsblattes in Bern entgegen.

Abonnement annuel Fr. 6. (Fr. 3 pour six mois). — On s'abonne anprts des bureaux de posie et a l'expedition de la Feuülc ojfictelle suisse au commerce a Berne.

Prezzo delle assooiazioni Fr. 6. (Fr. 3 per semestre). — Associazioni presso gli nfflxi postali ed alia spedizione del Foglio ufficiale svizzero di commercio a Berna.

Amtlicher Theil. — Partie officielle.
Parte ufficiale.

Abhanden gekommene Werthtitel. — Titres disparus. — Titoli smarriti.

Amortisationspublikation.
Gestützt auf die Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt

Nr. 23 vom 24. Februar 1885 u. IT. und den Umstand, daß die Aktie
Nr. 4381 (Roseau restreint) der Jura-Bern-Luzern-Bahngesellschaft in Bern
binnen der Frist von drei Jahren der unterzeichneten Amtsstelle nicht
vorgelegt worden ist, wird dieser Titel hiemit- als kraftlos erklärt.

Amthaus Bern, den 25. Februar 1888. (37—')
Für den Gerichtspräsidenten, der stellvertretende Richter:

K. Iläggi.

Aufforderung.
Der unbekannte Inhaber der Couponsbogen mit Talons, enthaltend

die Couponnummern 8 bis 30 zu den Aktien Nr. 20391, 29744, 29745,
29746 und 30259 der llernisclien Jurubahngescllschaft, wird hiemit
aufgefordert, die erwähnten Couponsbogen mit Talons binnen einer Frist von
drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, der
unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation
ausgesprochen wird. (38—8)

Amthaus Bern, den 25. Februar 1888.

Für den Gerichtspräsidenten, der stellvertretende Richter:
lt. lliiggi.

Amortisation.
Nach Beobachtung des in Art. 849 u. ff. O.-R. vorgeschriebenen

Verfahrens hat der Gerichtspräsident von Riel durch Verfügung vom heutigen
Tage die beiden Couponsbogen zu den Inhaberaktien der Volksbank Biel
(Banque populaire de Bienne), Serie A, Nr. 498 und 499, vom 1. Februar
1874, im Betrage von je Fr. 100, als kraftlos erklärt, was hiemit öffentlich
bekannt gemacht wird. (39 —3)

Biel, den 27. Februar 1888. Der Gerichtspräsident:

Iii'ueiiberger.
Durch Urtheil des Bezirksgerichts St. Gallen vom 30. Januar d. J. werden

anmit die unbekannten Inhaber nachfolgender Wei thpapiere:
1) Kassaschein Nr. 2853 der Toggenburger Bank, d. d. 4. April 1887, von

Fr. 1000, zu Gunsten der Frau Elise Brunner geb. Gröbli;
2) Kassaschein Nr. 55663 der St. Galler Kantonalbank, d. d. 3. Februar

1886, von Fr. 1061. 20, zu Gunsten des Hermann Brunner in
Rorschach ;

3) Kassaschein Nr. 44149 der St. Galler Kantonalhank, d. d. 15. Januar
1883, von Fr. 1076. 40, zu Gunsten des Georg Brunner, Sattler, hier;

4) Sparkassaschein Nr. 56085 der St. Galler Kantonalbank, von Fr. 1000,
zu Gunsten der Marie Karoline Wyler in Zuzwyl;

5) Kassaschein Nr. 24944 der Ersparnißkassa der Stadt St. Gallen, von
Fr. 205, auf Emma Arnstein von Edmund, von Wyla, in Ilerisau;

6) Kassaschein Nr. 26685 der Ersparnißkassa der Stadt St. Gallen, von
Fr. 65, auf Eugen Arnstein von und in Herisau,

aufgefordert, dieselben innert der Frist von drei Jahren dem Präsidenten
des Bezirksgerichts St. Gallen vorzuweisen, ansonst besagte Titel als
entkräftet erklärt werden. (26—a)

St. Gallen, 30. Januar 1888.

Die Bczlrksgericlitskaiizlei.

Handelsregister, — Registre du commerce, — Registro di commercio,

1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Zürich — Canton de Znrich — Cantone di Znrip*
1888. 23. Februar. Central-Stellenvermittlungs-Bureau des

Schweizerischen Kaufmännischen Vereins (Bureau Central de Placement de
la Societe Suisse des Commeri'ants; Ufiicio centrale di Collocamento
della Societä Svizzera dei commercianti; Central Employment Agency

of the Swiss Society of Merchants) in Zürich (S. H. A. B. 1883, pag. 858).
In Folge der unterm 4. April bzw. 1. August 1886 stattgefundenen Revision
der Statuten des Schweizerischen Kaufmännischen Vereins, dessen Vorort
und Sitz nunmehr Zürich ist, erleidet der obige Anstalt betreffende
Registereintrag vom 11. Juli 1883 folgende Aenderung: Die Organe der
Anstalt sind: die Aufsichtskommission von drei Mitgliedern und ein Bureauchef.
Sie vertreten jene Dritten gegenüber gerichtlich und außergerichtlich und
es führen Namens dieser Kommission deren Präsident und Sekretär kollektiv
und der Rureauchef einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift. Für die
durch das Stellenvermittlungsbureau eingegangenen Verbindlichkeiten haftet
der Schweizerische Kaufmännische Verein als solcher. Präsident der
Aufsichtskommission ist Robert Billeter von Männedorf und Sekretär Adrian
Boller-Wolf von Zürich; Bureauchef ist Anton Laurer von Chur, alle drei
wohnhaft in Zürich.

23. Februar. Der Inhaber der Firma „J. II. Hitz & Söhne" in Biischli-
hon (S. II. A. B. 1883, pag. 581), Theophil Ilitz, ist gestorben. Namens
dessen Erben wird die Liquidation des Geschäftes unter der Firma J. H.
Hitz & Söhne in Liq. durch den bisherigen Prokuristen, Jean Schwarzen-

.bach, welcher bis dahin per procura zeichnet, durchgeführt.
23. Februar. Theophil Hitz und Eduard Hitz, beide von und in

Rüschlikon, haben unter der Firma Hitz & C° in Rüschlikon eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. Februar 1888 ihren Anfang nahm.
Seidenstoff-Fabrikation. In Nr. 37* am See. Die Firma ertheilt Prokura
an Jean Schwarzenbach von und in Rüschlikon.

24. Februar. Die Fräulein Ida, Anna und Babette Herrmann von und
in Wädensweil haben unter der Firma Geschwister Herrmann in Wädens-
weil eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 23. Juni 1887 ihren
Anfang nahm. Wasch- und Glätteanstalt. Zum Rothhaus.

24. Februar, liurkhardt & C° in Liq. in Zürich (S. II. A. B.
1887, pag. 923). haut Mittheilung der Liquidatoren hat sich diese Kommandit-
ahtiengesellschaft aufgelöst und ist die genannte Firma erloschen. Die Aktiven
und Passiven derselben sind von dem bisherigen unbeschränkt haftenden
Gesellschafter, Heinrich Burkhardt, übernommen worden.

Kanton Bern - Canton fie Berne - Cantone fii Berna

Bureau Belp (Bezirk Sefligen).

1888. 25. Februar. Die im S. II. A. B. vom 27. Juni 1883 als
Aktiengesellschaft publizirte „Aktien-Käsereigesellschaft Gerzensee" in
Gerzensee hat sich durch Beschluß der Generalversammlung vom 14. Dezember
1887 aufgelöst und es hat sich unter der Firma Küsereigenossenschaft
Gerzensee, mit Sitz in Gerzensee, auf unbestimmte Zeitdauer eine
Genossenschaft gebildet, welche Aktiven und Passiven der erstem
übernimmt; Sitz und Zweck derselben bleiben unverändert. Die Statuten sind
datirt vom 14. Dezember 1887. Der Geschäftsbetrieb hat bereits am 1. Januar
1888 begonnen. Mitglied der Genossenschaft ist, wer derselben bei der
Gründung beigetreten oder später durch Beschluß der Hauptversammlung
aufgenommen wird, die Statuten unterzeichnet und wenigstens einen Stamm-
antheil übernimmt. Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt,
Tod, Geltstag oder Ausschluß. So lange die Auflösung der Genossenschaft
nicht beschlossen ist, steht jedem Mitglied auf Schluß eines Rechnungsjahres
(31. Dezember) nach vorheriger sechsmonatlicher schriftlicher Kündigung
der Austritt frei. Für ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder geht
jeglicher Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen, sowie auch 25 °/o
ihrer Stammantheile verloren. Das zu Erreichung des Gesellschaftszweckes
erforderliche Kapital wird beschafft, einerseits durch Ausgabe von Stamm-
antheilscheinen von je Fr. 100, wobei jedoch das Stammkapital Fr. 14,000
nicht übersteigen soll, und anderseits durch Aufnahme von Anleihen. Die
Stammantheilscheine sind weder theilbar noch übertragbar, sie können
weder gepfändet noch zur Geltstagsmasse gezogen werden. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Vermögen derselben, die
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist somit ausgeschlossen; ausnahmsweise

jedoch kann dieselbe auf vorausgegangenen Beschluß der
Hauptversammlung für allfällige Anleihen dem Gläubiger gegenüber ausgesprochen
werden. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Hauptversammlung und
der Vorstand. Letzterer wird auf die Dauer von zwei Jahren gewählt und
besteht aus einem Präsidenten, einem Kassier (zugleich Vizepräsident), einem
Sekretär und zwei Beisitzern. Nach Außen wird die Genossenschaft durch
den Vorstand vertreten und es führen der Präsident und Sekretär für
dieselbe die verbindliche Unterschrift kollektiv. Als Mitglieder des Vorstandes
sind gewählt: Präsident Gottlieb Hänni in Gerzensee; Kassier Hr. Johann
Großglauser, Wirth im Thalgut; Sekretär Christian Wyttenbach auf dem
Sädel; Beisitzer Jakob Glauser und Johann Zumbach, beide in Gerzensee.
Im Falle der freiwilligen Auflösung der Genossenschaft soll die Liquidation
nach den Vorschriften der Art. 709 u. IT. O.-R. durch den Vorstand
besorgt und das Vermögen nach Stammantheilen vertheilt werden.
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Bureau Biel.
24. Februar. Die im Handelsregister von Biel unterm 14. November

1887 eingetragene Kommandit-Gesellschatt F. Reymond & C", successours
de Courvoisier & Reymond in Biel ertheilt Prokura dem Herrn Louis
Reymond, pöre, in Yverdon. Die Prokura, welche ihm seiner Zeit von der
erloschenen, vor 1883 bestandenen Einzelfirma F. Beymond & Cle in Biel
ertheilt worden ist, ist dahingefallen.

Bureau Burgdorf.
23. Februar. Die Herren Jakob Dätwyler, Andreas sei., von

Unterentfelden (Kt. Aargau), Kaufmann in Langenthal, und Jakob Grossenbacher,
Johannes sei., von Lüzelflüh, Kaufmann, ebenfalls in Langenthal, haben
unter der Firma Dätwyler & Grossenbacher eine Kollektivgesellschaft,
mit Sitz in Oberburg, eingegangen, welche mit dem 1. März 1888 ihren
Anfang nehmen soll. Natur des Geschäfts: Leindwandfabrikation nebst
Manufakturwaarenhandel.

Bureau de Courtelary.
24 fevrier. MM. Jules-Alfred Matile, tils de Julien, et Louis-Alexandre

Marillier, Iiis de Jean-Louis, tous deux ci-devant ä la Chaux-de-Fonds,
actuellement ä S'-Imier, ont constituü, sous la raison sociale Matile &
Marillier, ä S'-Imier, une societö en nom collectif qui a commence ses
operations le 15 decembre 1887. Les deux associes possedent la signature
sociale et ce individuellement. Genre de commerce : Fabrication de pendants,
anneaux, couronnes et galonnüs. Bureau : S'-Imier.

Bureau Fraubrunnen.
21. Februar. Die Aktienkäsereigesellscliaft Etzelkofen-Rruniienthal,

mit Sitz in Etzelkofen (S. H. A. B. vom 11. Juni 1883, Nr. 85, pag. 679),
hat in ihrer Generalversammlung vom 25. Januar 1888 ihre Statuten re-
vidirt. Firma und Sitz der Gesellschaft, das Grundkapital, sowie Höhe und
Eigenschaften der Aktien bleiben gleich wie bisher. Die Gesellschaft
bezweckt den Betrieb der Käsefabrikation durch Ankauf von Milch oder Ver-
miethung des Käsereigebäudes und der Gerätschaften zu demselben Zwecke.
Die revidirten Gesellschaftsstatuten treten mit der Eintragung in's Handelsregister

in Kraft und es ist die Dauer der Gesellschaft auf 15 Jahre
bestimmt. Mitteilungen an die Gesellschaftsmitglieder geschehen durch
Umbieten. Die übrigen, gesetzlich vorschriebenen Bekanntmachungen (O.-R.
Art. 6216, 665 und 667) erfolgen durch Publikation im Anzeiger des Amtes
Fraubrunnen. Die Organe der Gesellschaft sind: 1) die Hauptversammlung
der Aktionäre; 2) die Verwaltung, bestehend im Präsidenten, Vizepräsidenten-
und Kassier; 3) die Kontroistelle; 4) die Beamten: der Sekretär und der
Weibel. Der Präsident, der Vizepräsident und der Kassier führen die
verbindlichen Unterschriften für die Gesellschaft durch kollektive Zeichnung
und vertreten dieselbe gegen Außen. Die die Kontrolstelle bekleidende
Person, der Sekretär und der Weibel brauchen nicht Mitglieder der Gesellschaft

zu sein. Gegenwärtig sind gewählt: Als Präsident Friedrich Isch,
Jobs., in Etzelkofen; als Vizepräsident Johann Jakob Zangger, Ammann,
im Brunnenthal; als Kassier Rudolf Eberhardt, Präsident des Gemeinderaths

in Etzelkofen.
Bureau Irachselwald.

25. Februar. Inhaber der seit anno 1880 bestandenen Firma II. Ernst,
Müller in Dürrenroth ist Hans Ernst von Ursenbach, wohnhaft bei der
Mühle zu Dürrenroth. Natur des Geschäfts: Müllerei und Mehlhandlung.

Kanton (Harns — Canton de Claris — Cantone di Glarona

1888. 25. Februar. Die Firma Carl Zieffenhirt & Cie,
Verlagsbuchhandlung in Glarus (S. It. A. B. 1886, pag. 197) ist zufolge Verzichtes
der Firmainhaber erloschen.

25. Februar. Unter dem Namen Katli. Missionsstation in Schwanden
besteht mit dem Sitze in Glarus ein Verein aus sieben Mitgliedern,
welcher die Erstellung und spätere Unterhaltung einer römisch-katholischen
Kirche nebst Pfarrhaus in Schwanden bezweckt. Zur Realisirung dieses
Zweckes sammelt der Verein für die Bauten Liebesgaben und Beiträge
und stützt sich dabei auf eine bestmögliche Unterstützung vom Kultusverein
der inländischen Mission. Die Vereinsstatulen wurden am 21. November
1887 festgestellt und am 19. Januar 1888 vom h. Ilegierungsrathe des
Kantons Glarus genehmigt. Zur Besorgung seiner Angelegenheiten wählt
der Verein alle drei Jahre einen Vorstand von drei Mitgliedern, nämlich
einen Präsidenten, einen Vizepräsidenten (der zugleich Aktuar ist) und
einen Quästor. Der Präsident ruft die Mitglieder zu einer Versammlung
zusammen, so oft es die Geschäfte erfordern und hat sie gesetzlich zu
präsidiren. Ihm liegt die Einleitung der Geschäfte ob, sowie die Vollziehung
der Beschlüsse des Vorstandes. Der Aktuar führt das Protokoll der
Verhandlungen, verwahrt die Schriften des Vereins und besorgt nach Weisung
des Präsidenten die erforderliche Korrespondenz. Dem Quästor liegt die
genaue Buchung sämmtlicher ein- und ausgehenden Gelder ob; ihm sind
alle eingehenden Gelder zuzustellen, er besorgt nach Weisung des A'ereins,
dieselben zinstragend anzulegen. Auch hat derselbe für seine
Kassenverwaltung dem Verein genügende Kaution zu leisten, wie auch jährlich
der Vereinsversammlung schriftlich Rechnung abzulegen. Der Verein wird
nach Außen rechtsverbindlich vertreten durch die Kollektivunterschriften
des Präsidenten und das Aktuars. Für die Verbindlichkeiten des Vereins
haftet das Vereinsvermögen. Präsident ist Herr Pfarrer B. Reichmuth in
Glarus, Aktuar ist Herr Advokat J. Bauhofer in Glarus.

Kanton Freitiurs - Canton de Fritionrg — Cantone di Fribomo

Bureau de Bulle.
1888. 25 fövrier. Sous la raison sociale Societe de laiterie de

Sales, il a ütö fondö une association dont Ie siöge est ä Sales et qui
a pour but de transformer son lait en fromage ou de le vendre ä un
laitier. La sociütü s'est constitute sous date du 22 mai 1886. La durte
de la sociütü est illimitte. Toute personne pouvant garder au moins une
vache et s'engager ä porter son lait dans tout le cours de l'annte peut
ßtre membre de la sociötö, aprös avoir signü les Statuts. Tout soeiötaire
peut se retirer en tout temps de 1'association. Les soeiütaires sont exonerüs
de toute responsabilitö personnelle quant aux engagements de 1'association;
ceux-ci sont uniquement garantis par les biens de 1'association. Les con¬

tributions des soeiütaires consistent dans l'apport ä la laiterie de tout le
lait dont ils peuvent disposer. Chaque soeiötaire a droit au bteöfice de
1'association ä proportion du lait qu'il apporte. La sociötö est dirigte par
l'assemblte gönörale des membres et par une commission composte de
ti-ois membres et deux suppliants. Le president et le secretaire sont
chargis de represer.ter la sociiti vis-ä-vis des tiers dans tous les actes
et contrats ä instrumenter en son nom; ils engagent la sociiti par leur
signature collective. Les membres de la commission sont : MM. Maurice
Plancherel, en qualitü de president; Constant Buchilly, secretaire, et
Francois Mauron; suppliants : MM. Honore Gobet et Alfred Magnin, tous
domiciliis ä Sales.

Bureau de Fribourg (district de la Sarine),
25 fivrier. La raison „Marie-Ursule Schönweidu, ä Fribourg (F. o. s.

du c. de 1883, page 514), est tteintc ensuite de la renonciation de la titulaire.
Le chef de la maison Yictorine Dougoud, ä Fribourg, est Victorine nie
Braillard, femme de Narcisse Dougoud, de Villarimboud, domiciliie ä
Fribourg. Genre de commerce : Epicerie. Magasin : Neuveville, 54. Le mari
de la prenommte donne son consentement ä la presente inscription.

Bureau de Bomont (district de la Gläne).
24 fivrier. L'association fondee sous le nom de Societo do la laiterie

de Yillargiroud, non encore inscrite au registre du commerce, continue
sous la mime denomination, avec son siige ä Villargiroud. Les nouveaux
Statuts, adoptis le 4 mars 1887, stipulent ce qui suit : L'association a
une durie illimitie; eile a pour but la vente en commun du lait provenant
du betail des sociitaires. Toute demande d'admission devra ötre adrcssie
au president de la sociiti; la personne entrant dans la sociiti payera un
montant d'au moins cent francs, representant sa part ä 1'avoir social. Le
sociitaire exclu et celui qui se retire volontairement ne sont pas admis ä
riclamer leur part des biens mobiliers de l'association; ils demeurent co-
propriitaires des imineubles, mais ils en perdent la jouissance et ne peuvent
faire valoir leur droit de propriiti qu'en cas de liquidation. Les sociitaires
sont solidaires pour tout ce qui concerne les frais et charges de la sociiti
et pour les engagements valablement contractis en son nom. Les charges
de la sociiti sont couvertes au moyen d'une contribution qui sera en
rapport avec la valeur des torres possidees par chaque associi et avec le
lait livri ä la laiterie, selon un mode determine par l'assemblie genirale.
L'association a pour organes : 1° l'assemblie ginirale des sociitaires,
2° une commission de cinq membres, notmnis par l'assemblee ginirale
parmi les sociitaires pour le terme de quatre ans et rieligibles. La
commission choisit dans son sein son prisident, son caissier et son secritaire.
Les signatures collectives du prisident et du secritaire obligent la sociite.
Les membres de la commission sont : Andri Berset ffeu Claude, prisident;
Jean Berset fl'eu Bonaventure, secritaire; Antoine Berset fils de Romain,
caissier; Joseph Berset lieu Claude; Victor Chassot, tous ä Villargiroud.

Kanton SolotHurn — Canton ie Solenre - Cantone di Soletta

Bureau Sladt Sololhurn.

1888, 24. Februar. Die Kollektivgesellschaft «Hess frires» in Biel
(eingetragen im Handelsregister von Biel am 10. Februar 1888 und publizirt
im S. H. A. B. vom 16. Februar 1888), welche Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Isaak Hess» in Biel übernimmt, hat in Solothurn am
23. Januar 1888 eine Zweigniederlassung errichtet unter der Firma
Hess freres, Filiale Solothurn. Die Vei tretung der Filiale steht lediglich
den Inhabern Alexander Heß alliö Wolf in Aarau, Salomon Heß in
Solothurn, Gabriel Heß und Emanuel Heß, letztere zwei wohnhaft in Biel, zu.
Natur des Geschäfts: Tuch- und Möbelhandlung. Geschäftslokal: Hauptgasse.

25. Februar. Die Firma „J. Cattin-llugu in Solothurn (S. II. A. B. 1883,
pag. 35) ist erloschen. Julius Cattin von Les Bois (Kt. Bern), wohnhaft in
Solothurn, und Itaoul Vigier von Solothurn, in London, haben unter der
Firma J. Cattin & Cie in Solothurn eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche mit der Eintragung in's Handelsregister ihren Anfang nimmt. Julius
Cattin ist unbeschränkt haftender Gesellschafter. Raoul Vigier 'ist Kom-
manditär mit dem Betrage von Franken zehntausend (Fr. 10,000). Natur
des Geschäftes: Uhrenfabrikation und Uhrenhandel.

Basel-Stadt — Bäle-Tille — Basilea-Citta

1888. 24. Februar. Die Firma Niebergall & Goth in Basel ertheilt
Prokura an Carl Friedrich Theodor Deprez von und in Basel.

Kanton ScMhansen - Canton de ScnaiMse — Cantone Ii Sciaffnsa

1888. 25. Februar. Inhaber der Firma Gg. Sclielling-Sorg in
SchafThausen ist Georg Schelling-Sorg von SchalThausen, wohnhaft in
Schaffhausen. Natur des Geschäftes: Schuhwaarengeschäft. Geschäftslokal :

Schwertplatz, Haus « zum Mohren ».

Kanton St, Gallen — Canton de St-Gall — Cantone di San Gallo

Bureau St. Gallen.

1888. 23. Februar. Inhaber der Firma W. Graf in St. Gallen ist
Wilhelm Graf von Wolfhalden, in St. Gallen. Natur des Geschäfts: Stickerei.
Geschäftslokal: Webergasse 23.

25. Februar. Die Firma Niebergall & Goth in Basel hat für ihre
Filiale in St. Gallen (S. H. A. B. 1883, pag. 870) Prokura ertheilt an
A. Eder in St. Gallen.

Bureau Kronbühl (Bezirk Tablat).
17. Februar. Die Firma Adolph Jtannacher im Lindenthal

(Gemeinde Tablat), eingetragen unter Nr. 4 vom 15. November 1884, domizilirt
seit Lichtmeß 1888 in St. Gallen.

Kanton GranMnden - Canton des Grisons — Cantone öei Griaoni

1888. 24. Februar. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma
„J. Ilitz & C"u in Seewis, Prätigau (S. H. A. B. 1883, pag. 392), hat sich
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aufgelöst. Die Liquidation ist beendigt. Inhaber der Firma J. Hitz in Seewis

(Prätigau), welche am 24. Januar 1888 entstanden ist, ist Johannes Hitz
von und in Seewis (Prätigau). Natur des Geschäftes: Bäckerei, Mehl- und
Spezereihandlung. Geschäftslokal: In der zweiten Längengasse, Haus Nr. 87.

Kanton Aargan — Canton d'ArgOTie — Cantone d'Arpyia

Bezirk Aarau.
22. Februar. Die im Handelsregister von Aarau eingetragene

Zweigniederlassung der Firma „Isaak Hessu in Biel (S. H. A. B. 1887, pag. 4)
ist erloschen. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma « Hess freres» in
Biel (eingetragen im Handelsregister von Biel am 10. und publizirt im
S. H. A. B. vom 16. Februar 1888), welche Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Isaak Hess» übernimmt, hat in Aarau am 23. Januar
1888 eine Zweigniederlassung errichtet unter der Firma Hess freres,
Filiale Aarau. Die Vertretung der Filiale steht lediglich den Inhabern,
Herren Alexander Heß allie Wolf in Aarau, Salomon Heß in Solothurn,
Gabriel Heß und Emanuel Heß, letztere zwei wohnhaft in Biel, alle Söhne
des Isaak Heß in Biel, zu. Natur des Geschäftes: Tuch- und Möbelhandlung.

Geschäftslokal: Rathausgasse Nr. 4.

Bezirk Zofingen.
22. Februar. Unter der Firma Sparkasse Miittenwyl bildet sich mit

Sitz in der Gemeinde Brittnau eine Genossenschaft, welche zum Zweck
hat, Ersparnisse und andere Gelder zinstragend anzulegen und dadurch
Sparsamkeit unter den Mitgliedern rege zu halten, sowie den Geldverkehr
für Landwirthschaft und Gewerbe zu erleichtern. Die Statuten datiren vom
8. Januar 1888. Mitglied der Genossenschaft kann Jeder werden, welcher
außer einem Eintrittsgelde von 50 Cts. entweder regelmäßig per Monat
mindestens 50 Cts. Spareinlagen macht oder bei der Kasse mit einer
Summe von Fr. 100 oder mehr betheiligt ist. Der Austritt erfolgt durch
Rückzug der Spareinlagen. Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, die Verwaltungskomrnission und die Rechnungsprüfungskommission.

Die Verwaltungskommission, bestehend aus drei Mitgliedern,
vertritt die Genossenschaft im Vorkehr mit dritten Personen und vor
Gericht. Die rechtsverbindliche Unterschrift führt einzig der von der
Generalversammlung gewählte Kassier. Als solcher ist gewählt Bernhard Kunz,
Gemeinderath in Mättenwyl; die Mitglieder der Verwaltung sind Johann
Lerch, Friedrich Wälchli und Johann Weber, alle in Brittnau. Ein allfälliger
Gewinn wird ganz dem Reservefonds zugewendet, bis derselbe Fr. 1000
beträgt. Ist dieser Fall eingetreten, so entscheidet die Generalversammlung
über die Vertheilung des Reingewinnes. Für die Verbindlichkeiten des
Vereins haftet dessen Vermögen nebst den Spareinlagen. Der Reservefonds
beträgt gegenwärtig Fr. 258. 87.

Kanton Tessin — Canton dn Tessin - Cantone del Ticino

Ufficio di Lugano.
1888. 24 Febbrajo. La dilla in nome collettivo Holtmann e C°,

in Lugano, inscritta al registro di commercio il 28 Marzo 1885 e pubblicata
nel F. u. s. di c. il 2 Apri/e 1885, a pag. 256, viene cancel/ata, essendo la
stessa stata ammessa alia cessione dei propri beni alia massa dei creditori
con decreto 15 Luglio 1887 del lod. tribunale civile di Lugano, con cui
veniva nominato curatore del coneorso il signor avv. Elvezio Batta-
glini, di Lugano, suo domicilio.

Kanton Waadt — Canton de Yand — Cantone di Yand

Bureau d'Aigle.
1888. 23 fövrier. La societe en nom eollectif Chablaix & Maiidrin,

Aigle, publike dans la F. o. s. du c. le 19 avril 1887, est eteinte ensuite
de renonciaiion des associks.

Bureau d'Aubonne.
23 fövrier. La raison de commerce Jaques-JO* Golan, " Aubonne,

inscrile au registre le 31 mars 1883, sous n° 106, et publice dans le n" 72
de la F. o. s. du c. du 18 mai suivant, est eteinte par suite de renonciation
du titulaire.

23 fövrier. La raison de commerce H. Grandchwmp, ä Aubonne,
inscrile au registre le 9 mars 1886 et publike dans le n' 25 de la F. o. s.
du c. du 13 dit, est eteinte ensuite de la renonciation du titulaire.

23 fövrier. La raison Hichot-JHouquin, ä Aubonne, ayant cesse
d'exister par suite de depart du titulaire, est radike d'office.

23 fövrier. La raison Emma Megroz, ä Aubonne, ayant cessk
d'exister par suite de depart de la titulaire, est radiee d'office.

23 fövrier. Sous la raison sociale de Societe de Fromagerie d'AppIes,
il a 6tö forme, antörieurement au 1" janvier 1883, une association
ayant pour but l'exploitation de l'industrie laitiere au moyen de la vente
ou de la fabrication en commun du lait produit par les vaches des socfö-
taires. Le sföge de Passociation est ä Apples; sa duröe est illimiföe. Pour
ötre regu membre de Passociation, il faut : a. 6tre domicilii ä Apples;
b. une demande ecrite; c. ötre agree par l'assembföe generale; d. payer
la finance d'entree fixöe dans chaque cas particulier, ainsi que la contribution

annuelle de fr. 5 par membre. Les droits d'uri associe döcödö sont
transmissibles ä sa veuve ou ä Tun de ses enfants. Aussi longtemps que
la dissolution de Passociation ri'aura pas 6te rösolue, un sociötaire pourra
s'en retirer ä la fin d'un exercice annuel aprös paiement de sa part des
dettes dudit exercice et de sa part ä la dette sociale et, en outre, moyen-
nant un avertissement pröalable de quatre semaines au moins. L'assembföe
generale peut aussi prononcer l'exclusion d'un sociötaire en cas de fraude
envers la sociötö ou de contravention au röglement. Le socfötaire exclu
perd tous ses droits au fonds social. Le fonds social qui constitue Papport
des socfötaires se compose des immeubles, des meubles et des ustensiles
appartenant ä la sociöfö, estimes valoir fr. 23,871. Le passif de Passociation
consiste actuellement en une dette de fr. 23,700, dont Pamortissement
annuel est fixö ä fr. 300. Les socfötaires sont exonörös de toute respon-
sabilite personnelle quant aux engagements de Passociation qui sont unique-
ment garantis par les biens de Passociation. L'assembföe gönörale se

compose de tous les socfötaires; les convocations sont faites par cartes
indiquant l'ordre du jour et remises ä domicile 24 heures ä l'avance au
moins. Les decisions sont prises ä la majoritö des membres presents. Ce-
pendant, s'il s'agit de prononcer sur la dissolution de Passociation, une
majority egale aux deux tiers du nombre total des associes doit etre
acquise. L'association est adininistree, dirigee et representee par une
commission de trois membres, ä laquelle sont adjoints un secretaire et un
caissier. Les membres de la commission sont nommös pour trois ans et
renouveles par tiers par la sortie annuelle d'un de ses membres; ils ne
sont rööligibles qu'au bout de deux ans. Le secretaire et le caissier sont
nommes pour une arnföe; ils sont revocables en tout temps et reeiigibles.
La commission nomme son president qui est en inerne temps president de
l'assembföe generale. La commission represente Passociation en justice et
dans ses rapports avec les tiers; eile a le droit de faire tous les actes
juridiques ou autres qui rentrent dans le cercle de l'activite sociale.
L'association est engagöe par la signature collective du president et du secretaire.

La commission est actuellement composöe de MM. Gabriel Fazan,
president; Georges Bovey et Henri Gochet, membres. Le secretaire est
M. Emile Bourcoud et le caissier M. Juste Ilochat, tous domicili6s ä Apples.

Kanton Gent — Canton de Gen&ye — Cantone di Ginevra

1888. 22 fövrier. Le chef de la maison Achille Nadi, ä Geneve,
est Jean-Roch-Charles-Achille Nadi, de Bellinzone (Tessin), domicilfö ä
Genöve. Genre de commerce : Fabrication de chaussures. Bureau et atelier:
Rue Voltaire.

23 fövrier. La maison W. Niess, inscrite ä Ghampel (Plainpalais) pour
l'exploitation de l'Hötel-Pension Beau-S6jour et de la Iloseraie (F. o. s. due.
de 1883, page 796), modifie les termes de son inscription, en ce sens
qu'il reprend comme succursale et, ä dater du 1" juillet prochain, la suite
des affaires de la pension „Anna Vogel-Ebersold", ä Geneve, Hue Pierre-
Fatio (F. o. s. du c. de 1885, page 627), radiee pour cause de renonciation.
La succursale prendra le sous-titre de «Hötel-pension Victoria», ancienne
Pension Flaegel.

Exportfirmen für Stickereien und Plattstichgewebe.
1. Alder, Rappolt & Engler, St. Gallen.
2. Altwegg, H., & Gie, in Basel.
3. Bach & Gie., C., in St. Gallen.
4. Baltensberger, Luzern.
5. Bärlocher, J. J., Speicher.
6. Becker, A., St. Gallen.
7. Bernheimer, B., St. Gallen.
8. Beyer «k Nördlinger, St. Gallen.
9. Billwiller Brothers, St. Gallen.

10. Buff & Schmidheini, Herisau.
11. Burgauer & Gie., St. Gallen.
12. Bürke & Cie., St. Gallen.
13. Cunz-Zollikofer, St. Gallen.
14. l>iem, A., & Lutz, Herisau.
15. Diem, J. A., Lutzenberg.
16. Kbstein, S., Basel.
17. Eugster & Sonderegger, St. Gallen.
18. Feurer, Wittwe, Hinweil.
19. Freitag, J. P., Söhne, Ragatz.
20. Oermann, J. A., & Cie., St. Gallen.
21. Göldy, A., & Cie., Brüggen.
22. Graf, C., vorm. Züst, Heiden.
23. Graf, Seb., Speicher.
24. Guggenheim & Gie., St. Gallen.
25. Guggenheims, M., Sons, St. Gallen.
26. Gull, F., & Cie., St. Gallen.
27. Gutknecht, Wwe., Zürich.

28. Haas, II., St. Gallen.
29. Hamburger & Müller, St. Gallen.
30. Halter, Jos., Rebstein.
31. König, G. A., St. Gallen.
32. Ilohl, Adolf, Speicher.
33. Hürlimann, H. v. Joh'., Richtersweil.
34. Ikfö, Fröres, St. Gallen.
35. Köllreuter, Felix, & Gie., Altstätten.
36. Kriesemer, G., Rorschach.
37. l.aroche, C., St. Gallen.
38. Lawson, Brothers, St. Gallen.
39. Lazard, N., & J. Etlin, St. Gallen.
40. Löpfe, Th., & Gie., St. Gallen.
41. Moser, J., & Cie., St. Gallen.
42. Muser Brothers, St. Gallen.
43. A'äf, A., & Gie., St. Gallen.
44. Nef, J. J., St. Gallen.
45. Neuburger, II., St. Gallen.
46. Nüßli-Geel, Mels.
47. Ffister, A., St. Gallen.
48. Bannacher, Adolf, St. Gallen.
49. Reichenbach, Heinrich, St. Gallen.
50. Reichenbach & Cie., St. Gallen und Paris.
51. Rittmeyer, B., & Cie., St. Gallen.
52. Rohner, Jb., Rebstein.
53. Sand, G., Commission, St. Gallen.
54. Schaufelberger, G., Steg-Fischenthal.

55. Schaufelberger, H., Steg-Fischenthal.
56. Schläpfer & Cie., St. Gallen.
57. Schneider & Künzler, St. Gallen.
58. Schweizer, A., & Gie., St. Gallen.
59. Sennhauser & Cie., St. Gallen.
60. Seewer-Rothpletz, Töß.
61. Sonderegger & Gie., St. Gallen.
62. Sonderegger, Oskar, St. Gallen.
63. Stärkle & Oswald, Rorschach.
64. Strauß & Cie., St. Gallen.
65. Sturzenegger & Rutz, Trogen.
66. Sturzenegger-Schläppi, E., Trogen.
67. Sutter, Dörig & Cie., St. Gallen.
68. Tobler & Zürcher, Teufen.
69. Filmann, R., St. Gallen.
70. Weber-Bodmer, St. Gallen.
71. Willi & Fitzi, Gais.
72. Willi, Kern & Eisenhut, Gais.
73. Willwoll, W., Rorschach.
74. Wirth, G., & Gie., Bühler.
75. Wirth, A., Schönfels-Lichtensteig.
76. Wolfers, Otto G., & Cie., St. Gallen.
77. Wohlgenannt, Heinrich, St. Gallen.
78. Wyler & Cie., St. Gallen.
79. Zellweger, J. C., Trogen.
80. Zürcher, S., St. Gallen.
81. Zürcher & Egger, Teufen.

Eidg. Oberzolldirektion.
Bureau für Handelsstatistik.
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Noll
Lastenpoeten

B- 11.
Gewinn- und Verlust-Rechnung'

der Thurgauischen Hypothekenbank inkl. Filiale ßomanshorn
vom Jahre 1887.

Statutarische Genehmigung vorbehalten.
Ilaben
Nutzposten

51,942

12,487 40

1,045,465

21,995

I 240,330

60

20

95

25

1,372,221 40

4,133 —

32,375 —

607 50
2,700 —
1,186 40
5,897 55

3,938 60
1,104 55

1,000
6,600
2,152
2,733

1,201
101,620
269,998

250

672,395

30

35

12,564
9,431

13,187
227,142

I. Verwaltungskosten.

Entschädigung an die Verwaltungsbehörden, exkl.
Tantiemen.

Besoldungen und Gratifikationen an die
Angestellten, Lehrlinge und Sparkassa-Einnehmer.

Assekuranz und Unterhalt des Bankgehäudes.
Lokalmiethe.
Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Bureau-Auslagen (Druckkosten, Inserate, Abonnemente,

Formularien etc.).
Porti, Depeschen und Konkordatsspesen.
Diversi.

II. Steuern.

Bundesbanknotensteuer.
Kantonale Banknotensteuer und Depotgebühr.
Andere kantonale Steuern.
Gemeindesteuern.

III. Passivzinseu.

a. Auf Schulden in laufender Rechnung.

An Emissionsbanken und Korrespondenten.
An Konto-Korrent-Kreditoren.
An Sparkassa-Einlagen.

b. Auf Schuldscheine auf Zeit.

An kurzsichtige Depositen-Scheine:
503 80 Bezahlte Zinsen.

27 20

531
280 70

Ratazinsen auf 31. Dez. 1887.

Abzüglich: Ratazinsen vom
Vorjahre.

An Schuldscheine auf Zeit (Depositenscheine und
Obligationen):

685,572 ,70
125,194

264,973

1,075,740
403,345

80

20

Bezahlte Zinsen und Coupons.
Fällige und nicht erhobene Zinsen

und Coupons.
Ratazinsen auf 31. Dez. 1887.

Abzüglich: Ratazinsen und
ausstehende Zinsen und Coupons
vom Vorjahre.

IV. Verluste und Abschreibungen.

Auf Schweizer-Wechsel.
Auf Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit.

VI. Reingewinn.

Gewinn-Saldo-Vortrag von 1886.
Reingewinn des Rechnungsjahres 1887.

I. Ertrag des Wechsel-Konto.

Diskonto-Schweizer-Wechsel:
Vereinnahmte Zinsen und

Kommissionen

Itückdiskonto vom Vorjahre ä 3 °/o

Abzüglich: Riickdiskonto auf 31.
Dezember 1887 ä 3 '/a °/°
Wechsel mit Faustpfand:

Vereinnahmte Zinsen
Rückdiskonto vom Vorjahre ä 3 j

bis 4 °/o j

Abzüglich: Rückdiskonto auf 31.
Dez. 1887 ä 3 bis 4 °/o

Uebrige Wechselforderungen:
Vereinnahmte Zinsen und Kom- |

missionen I 2,205
Abzüglich: Rttckzinsen auf 31. j

Dezember 1887 I 199

II. Aktivzinsen und Provisionen.

a. Auf Guthaben in laufender Rechnung.

Von Emissionsbanken und Korrespondenten
Von Konto-Korrent-Kreditoren
Von Konto-Korrent-Debitoren

b. Auf andern Guthaben und Anlagen.

Von Schuld- und Depositenscheinen

Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:

Vereinnahmte Zinsen
Zinsrestanzen auf Jahresschluß
Ratazinse auf 31. Dezember 1887

Abzüglich: Ratazinsen und
Zinsrestanzen vom Vorjahre

106,397
18,699
44,460

Von Hypothekaranlagen aller Art:
Vereinnahmte Zinsen
Zinsrestanzen auf Jahresschluß
Ratazinsen auf 31. Dezember 1887

Abzüglich: Ratazinsen und
Zinsrestanzen vom Vorjahre

Von Effekten (öffentliche Werthpapiere):
Vereinnahmte Zinsen und

Kursgewinn auf eigenen Effekten
Ratazinsen auf 31. Dezember 1887

1,094,599 85
225,433 70
482,771 ,05

1,802,804 :60

762,016 40

Abzüglich: Ratazinsen vom
Vorjahre

Provisionen auf Ankauf und
Verkauf für Rechnung Dritter und

Vermittlnng von Subskriptionen

90,865
15,331

106,197

15,673

90,524

1,919 05

III. Ertrag der Immobilien.

Vom Bankgebäude

V. Diverse Nutzposten.

Agio auf Münzsorten, fremden Noten etc.

Domizilgebühren, Provisionen auf Einlösung von
Coupons etc

VI. Eingänge von frühem Abschreibungen.

Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit

VII. Gewinn-Saldo-Vortrag vom Jahre 1886

32,997 25
4,406 75

75

6,746 j45

1,813 '40

8,559 |85

857 60 25

12,450
4,349

47,969

595 10

104,825 ,15
I

1,040,788 20

92,443 05

1,755 60

739 70

41,300 170

1,303,421

2,500

2,495

50

30

9,316 .60
1

I

13,187 i30|

1,372,221 40;

Beilage zu der Gewinn- und Yerlust-Bechimng der Thurgauischen Hypothekenhank vom Jahre 1887.

Verflieiluiig des Reingewinnes
gemäß Art. 24 der Statuten. *

Genehmigung der Generalversammlung vorbehalten.
6 °/o Dividende an die Aktionäre Fr. 180,000. —
Tantiemen den Angestellten (10 °/o von Fr. 107,142. 95) „ 10,714. 30
Einlage in den Reservefond „ 30,000. —
Gewinn-Saldo-Vortrag auf 1888 19,615. 95

Fr. 240,330. 25
laut obstehender Gewinn- und Verlust-Rechnung. —~~~~~~~——

* § 24 der Statuten lautet:

Von dem nach Abzug sämmtlicher Kosten, Verluste und Abschreibungen sich

ergebenden Reingewinn werden vorerst als ordentliche Dividende den Aktionären 4 °/o des

Aktienkapitals verabreicht Von dem Mehrbeträge des Reingewinnes werden sodann bis
auf 26 °/o, je nach dem Ermessen des Verwaltungsrathes, dem Reservefond und 10 °/o

als Tantieme den Angestellten der Bank zugewiesen und der Rest wird, soweit derselbe

nicht im Interesse der Anstalt als Saldo-Vortrag auf dem Gewinn- und Verlust-Konto
oder als außerordentlicher Reservefond Verwendung findet, unter die Aktionäre vertheilt.
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Aktiven.

33. 11.
Jahresscliluss-Bilanz

der Tliurgauischen Hypothekenbank inkl. Filiale Romaiisliorii
anf 31. Dezember 1887.

Statutarische Genehmigung vorbehalten. Passiven.

678,060

1,602,283

1,408,295

28,280,268

1,542,029

634,140

75

30

30

55,000

786,696 85

34,986,773 120

I

400,000
202,893 90

602,893 90

68,550 —
6,616 85

282,434
940,608
379,240

1,146,088

228,141

34,065

1,115,098
1,771,664

25,393,505

65

65

23,300
1,510,550

1,533,850
8,179

I. Kassa.

Notendeckung in gesetzlicher Baarschaft.
Uebrige gesetzliche Baarschaft.

Gesetzliche Baarschaft.
Eigene Noten.
Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken.

Uebrige Kassabestände.

II. Kurzfällige Guthaben.

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.
Konto „Filiale" bei der Hauptbank.

III. Wechselforderungen.
Diskonto-Schweizer-Wechsel.

184,352
788,007
67,949

105,780

10 innert

„ 31—60

„ 61—90
in Uber 90

30 Tagen fällig.

Wechsel mit Faustpfand:
156,841 65
41,000
30,300

innert 30 Tagen fällig.

„ 31-60 „
„ 61—90 „

Warrants.

IV. Andere Forderungen auf Zeit.
Konto-Korrent-Debitoren mit gedecktem Kredit.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit,

gedeckte.

Hypothekaranlagen aller Art.

V. Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.
Aktien ] öffentliche Werthpapiere (vide
Obligationen J Beilage Nr. 4).

Effekten (öffentliche Werthpapiere).
Grundeigenthum, nicht zum eigenen Gebrauch

bestimmt.

VI. A'erpfändcte Aktiven.
Effekten (als Notendeckung deponirt), vide Beilage

Nr. 4.

A'II. Feste Anlagen.
Immobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb bestimmt.

A III. Gesellschafts-Konti (Comptes d'ordre).

Ratazinsen und Zinsrestanzen auf Aktivposten (vide
Detail in der Gewinn- und Verlust-Rechnung).

I. Notenemission.

Noten in Zirkulation
Eigene Noten in Kasse

vide Beilage Nr. 1

II. Kurzfällige Schulden.

Kurzsichtige Depositenscheine
Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Konto-Korrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 2)
Konto „Hauptbank" hei der Filiale
Verfallene, noch nicht erhobene Zinse und Coupons

III. AVechselscliulden.

Tratten und Acceptationen

IA\ Andere Schulden auf Zeit.

Konto-Korrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 2)
Sparkasse-Einlagen (vide Beilage Nr. 3)
Schuldscheine (Depositenscheine, Obligationen),

welche im Laufe des nächsten Kalenderjahres
fällig oder nach erfolgter Kündigung
rückzahlbar sind

Schuldscheine (Obligationen), mit Rückzahlungs-
frist von länger als einem Jahre

A\ Gesellschafts-Konti (Comptes d'ordre).

Rückdiskonto auf Aktivposten 1 f
Ratazinse auf Passivposten J itechmmg j
Zu vertheilender Reingewinn für das Rechnungsjahr

1887
Tantiemen

AI. Eigene Gelder.

Eingezahltes Kapital
Reservefond (Zuweisung vom Jahre 1887 inbegr.)
Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1888

1,000,000

5,400
54,498
46,057

1,159,574
379,240
125,194

1,948,973
7,991,025

10,544,180

7,375,790

6,868
265,000

180,000
10,714

3,000,000
847,000

19,615

95

65
40

30

95

I

1,000,000

1,769,966

27,638

15

15

27,859,969

462,583

3,866,615

60

35

95;

34,986,773 2(-

Beilagen zu der Jahresscliluss-Bilanz der Tliurgauisclien Hypothekenbank auf 31. Dezember 1887.

Beilage Nr. 2. ltonto-Korrent-Kreditoren.
Kon to-Korrent-Kreditoren II:

199 Konti, sofort verfügbar Fr. 1,159,574. 35

Konto-Korrent-Kreditoren 1V:
179 Konti, rückzahlbar auf dreimonatliche Kündigung hin Fr. 1,948,973. 05

Beilage Nr. 1. Noten-Status vom 31. Dezember 1887.
Emission in Kasse In Zirkulation

Noten ä Fr. 500 Fr. 200,000 — Fr. 200,000

„ „ „ 100 „ 600,000 — „ 600,000

„ „ „ 50 „ 200,000 — „ 200,000
Fr. 1,000,000 — Fr. 1,000,000

Beilage Nr. it. Sparkasse.
Einlegerzcdil und llückzahlungsbedingungen.

Die Zahl der Einleger heläuft sich auf 18,794 mit einem
Guthaben von Fr. 7,991,025. (10

Hievon sind sofort, d. h. ohne vorherige Kündigung, rückzahlbar:
Fr. 690,292. 95 an 8911 Konti, mit Guthaben unter 200 Fr.
„ 1,976,600. — an 9883 Konti, mit Guthaben Uber 200 Fr., je 200 Fr.

— auf den Konto.
Fr. 2,666,892. 95 sofort, d. h. ohne vorherige Kündigung rückzahlbar.

Der Rest von

„ 5,324,132. 65 an 9883 Konti wird nach vorhergegangener Kündigung
von zwei, bezw. drei Monaten rückbezahlt.

§ 8 des Reglements lautet:
„Rückzahlungen, ganze oder theilweise, finden unter folgenden Bedingungen statt:

a. Beträge bis auf 200 Fr. werden ohne Zinsabzug bei der Hauptbank sofort, bei
den Einnehmereien binnen zwei Tagen zurückbezahlt; doch sind ohne vorherige
Kündigung innert 30 Tagen nicht mehr als 200 Fr. rückziehbar.

b. Für Summen von über 200 Fr. wird eine Kündigung von zwei Monaten verlangt.
Bei Gutfinden der Anstalt werden indessen solche Beträge auf Verlangen

auch sofort, jedoch mit Zinsabzug von einem Monat für die ganze Rückzahlung
ausbezahlt.

Der Bank ist das Recht vorbehalten, ausnahmsweise die Kündigungsfrist
bis auf drei Monate auszudehnen; auf bereits gekündete Beträge findet letztere
Bestimmung jedoch keine Anwendung."

Beilage Nr. 5. Eventuelle Verbindlichkeiten.
Engagements, herrührend von weiterbegebenen noch nicht

verfallenen Wechseln aller Art Fr. 31,556. 80

Beilage Nr. 4. Idtlek ten-Verzeichnis*.

Bezeichnung
Nominalwerth

Kurs Schatzungs-
werth TOTAL

i ;

I. Obligationen. Fr. Fr. Fr.
| o. Als Notendeckung deponirt, 60 °/o der Emission.

1 4°,o Oblig. Schweiz. Eidgenossenschaft. 141,000 99 139,590
4 „ „ Kanton Neuenburg 9,000 99 8,910

I 4 „ „ „ Bern 243,000 98 238,140
j 4 „ „St. Gallen 250,000 99 247,500

'

634,140
b. Im Besitze der Bank.

40 o Oblig. Kanton Neuenbürg 55,000 99 54,450
4V* °/o „ Polit. Gemeinde St. Gallen 151,000 100 151,000
4 % „ Schweiz. Gentraibahn 473,000 99 468,270
4 „ „ „ Nordostbahn, 1879/80 100,000 99 99,000
4 „ „ „ mit Hypo¬

thek Winterthur-Singen 203,000 99 200,970
4 „ „ Schweiz. Nordostbahn, 1885 300,000 99 297,000
5 „ „ Gotthardbahn 18,000 100 18,000
4 „ „ 14,000 99 13,860
4 „ „ Basler Depositenbank 200,000 100 200,000
3'/< °/o „ Thurgauische Kantonalbank 8,000 100 8,000 1,510,550

H. Aktien.
10 Aktien der Straßeneisenbahn Frauen-

feld-Wyl 5,000 400 4,000
18 Aktien der Bank in Schaffhausen 9,000 450 8,100
56 „ „ Gasbeleuchtungs - Gesell-

23,300schaft Frauenfeld 11,200 200 11,200

2,167,990



Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 25. Februar 1888.
Situation hebdomadaire des banques Emission suisses (y compris les succursales) du 25 fävrier 1888.

Nr.

3

4
5

6
7
3
9

10

11
12
13
14
15

16
17
13
19
20

21
23
24
25
26

27
23
29
30
31

32
33
84
35

Firma

Raison sociale

St Gallische Kantonalbank, St. Galleii
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal.
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig.
Banca della Svizzera italiana, Lugano

Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du Commerce, Genöve
Appenzell A. Rh. Kantonalbank, Ilerisau
Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Geneve, Geneve
Credit Gruyerien, Bulle

Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Caisse d'amort. de la dette publique, Fribourj
Banque cantonale vaudoise, Lausanne

Ersparnißkasse des Kantons Uri, Altorf
Kant. Spar- und Leihkasse v. Nidw., Staus
Banque populaire de la Gruyire, Bulle
Banque cantonale neuchäteloise, Neuchätel
Banq commerciale neuchäteloise, Neuchätel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbauk, Sarnen.

Stand am 18. Februar 1888 1

Etat au 18 fevrier 1888 /

* Wovon in Abschnitten | ä Fr. 1000
dont en coupures J ä „ 500

k „ 100
k „ 50

Noten

Emissiou

Billets

Circulation

8,000,000
1,500,000

10,000,000
2,000,000
8,000,000

500,000
1,500,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000

1,000,000
8,000,000
2,000,(3)0

20,000,000
3,000,000

12,0(3),000
16,000,000
4,000,000
5,000,000

300,000

15,000,000
1.500,000
1,000,000
1,500,000

10,000,(33)

500,000
500,000
300,000

3,000,000
4,200,000

1,500,000
1,500,000
3,000,000

500,000

148,800,000
148,800,000

7,924,000
1.499,700
9,367,050
1,959,350
7,466,750

500,000
1,454,450
8,766,550

996,200
1,974,650

963,450
2,902,450
1,992,7(3)

16,129,700
2,932,900

10,928,000
12,590,850
3,927,900
4,355,850

299,500

11,944,850
1,495,800

990,400
1,448,450
9,171,200

500,000
499,1(3)
299,500

2,857,950
3,542,650

1,441,600
1,457,800
2,867,050

499,900

132,948,150
136,522,500

Gesetzliche Baarschaft, inbegriffen das
Guthaben bei der Centraistelle

Espices ayant cours legal,
y compris l'avoir au Bureau central

Gesetzliche Notendeck. I

40 o/o der Zirkulation I

Couvertore Ugile
de* billets

40o{o de 1* circnletioa'

Frei verfBgberer Theil

Pertie disponible

Fr.

8,574,350

8,711,000
13,995,500
76,665,100
33,576,550

3,169,600
599,880

3,746,820
783,740

2,986,7(3)

200,000
581,780

1.506,620
398,480
789,8bO

385,880
1,160,980

797,080
6,451,880
1,173,160

4,371,200
5,036,340
1,571.160
1,742,340

119,800

4,777,940
598,320
396,160
579,380

3,668,480

200,000
199,640
119,800

1,143,180
1,417,060

576,600
583,120

1,146,820
199,960

53,179,260
54,609,0(3)

1,429,740

Fr
1,585,220

327,665
1,704,985

324,341
1,099,096

29,745
384,495

1,125,456
.7,204

255,907

191,048
467,348
233,030

1,669,719
249,587

650,060
2,179,830

483,645
357,780

64,005

4,988,006
126,579
153,735
123,190
550,986

15,470
55,710
43,330

224.660
354.661

212,525
306,585
482,188
40,730

21,138,530
19,934,465

+ 1,204,065

Ct.

03

Noten
anderer schwele.
Emissionsbanken

Billet«
d'antres banques
d'Amiuion suisses

1,227,350
65,950

1,740,800
73,550

1,087,950

12,200
329,550

78,900
251,000

13,400

63,100
115,350
36,950

2,728,700
103,300

269,800
1,530,100

192,200
194,300
100,300

1,474,450
116,800
229,650
29,800

2,673,000

550
2,900

71,650
458,950
562,050

76,800
62.200

200,650
2,700

16,176,900
17,881,800

1,704,900

Uebrige
Kassabestände

Autres valours

en caisse

Fr.
145,808
23,262
59,171

325,317
16,177

1,231
11,779
34,092
43,831
66,725

50,654
11,671
8,690

351,021
9,390

7,706
13,290
45,586
91,827
2,211

118,375
113,464

3,885
25,U8

506,784

830
2,160
5,623

36,398
90,509

67,580
14,007
34,147

1,708

2,340,104
2,443,204

— 103,099

Total

Fr.
6,127,978
1,016,757
7,251,776
1,506,978
5,189,923

92,834,794
94,868,469

— 2,033,674

Fr. 132,948,150

Gold I

Or / " • ' •

Silber 1

Argent j • • • •

Gesetzliche Baarschaft
Kncaisxe legale

Fr. 53,256,190. —

„ 21,061,600. 02

Fr. 74,317,790 02

690,183
1,755,350
1,075,750

11,201,821
1,535,438

5,298,766
8,759,560
2,292,592
2,386,247

286,316

11,358,771
955,163
783,430
757,518

7,399,250

216,850
260,410
240,403

1,863,188
2,424,281

933,505
965,912

1,863,806
245,098

243,176 38
1,807,604

'

61
2,745,069 07

770,516 11

1,125,893 29

40
,64
79
20
11

74
55
44
40
30

80
25
45
87
10

70
30
46
82
40

88
50
06
82

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken (inclusive Zweiganstalten) mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) avec operations restreintes.
(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) (Articles 15 et 16 de la loi.)

V om 25. Februar 1888. — Du 25 fevrier 1888.

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes — Couverture suivant l'article 15 de la loi

Total

Noten anderer
schweizerischer
Emissionsbanken

Billets
d'antres banques
d'ömission suisses

Cheks, innert 8 Tagen
fllHge Depot- n. Kaue*

scheine von Banken

Chfcque», bon« de caiase
et de dtpdt de banques,

Schient dana les 8 jonra

Innert 4 Monaten fällige — Echfeut dans les 4 mois

Schweizer Wechsel

Effets sur la Suisse

Vusland-Wechael

Erfeta sur ('Stranger

bombard-Wechsel

Avance« sur
nantissement

Schweis. Staatskaeaa-
acheine, Obligationen

und Coopona

Bona de caiue d'itata
aniaaea, obligation« des*
dlta itati et lenraconpona

5

14

16

17

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ä Geneve
Bank in Zürich
Bank in Basel

Banque de Genöve

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 18. Februar 1

1BQO
Etat au 18 fevrier j

8,000,000
20,000,000
12,000,000
16,000,000

5,000,000
4,200,000

1,087,950
2,728,700

269,800
1,530,100

194,300
562,050

174,629. 55
2,689,704. 95

6,429,993. 40

5,866,504. 80

4,934,917. 97

9,509,447. 35

4,391,823. 04

575,578. 55

312,400. —
405,317. 20

438,330. 70

43,312. 20

3,249,850. —
5,371,700. —
5,140,840. 30

7,043,085. 60
1,407,627. 30

1,253,730. —

66,990. —
7,603,083. 50

1

16,081,412. 95 1

11,682,462 30 I

13,508,103. 57 i

11,549,705. 35
1

6,260,915. 24

65,200,000
65,200,000

6,372,900
7,009,250

174,629. 55

114,064. 85
33,822,391. 51

36,654,104. 82
1,774,938 65

1,776,340. 65
23,406,833. 20

23,331,699. 25
66,990. —
66,990. —

65,678,682. 91 :

68,952,449. 57

i — — 636,350 + 60,564. 70 — 2,831,713. 31 — 1,402. — + 135,133. 95 — — — 3,273,766. 66
'

Aktiven — Aetif" Passiven — I^asssii I

VKr.
Firma

Raison sociale

Gesetzliche
Baarschait

Espfeces ayant
cours Idgal

Notendeckung
u. Art. 15 des Gesetzes

Couvertured.billets
auir. art. 16 da la loi

Uebrige kurzfällige
disponibleGuthaben
Autres crdances

disponibles ä

ceurte dchdance

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
dchdant dans les

huit jours

Wechselschulden

Engagements sur
effets de change

1

j

Total

5

14

16

17

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ä Genfeve
Bank in Zürich
Bank in Basel
Banque de Genäve
Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 18. Februar! ,QOOEtat au 18 fävrier }

4,085,796. 08

8,121,599. 70

5,021,260. 50
7,216,170. —
2,100,120. 30

1,771,721. 84

7,603,088. 50
15,084,412. 95

11,682,462. 30
13,508,103. 57

11,549,705. 35

6,250,915. 24

1,078,620. 09

147,611. 65

208,894. 97

2,383,881. 16

43,509. 91
1

12,767,499. 67

23,353,624. 30

16,912,617. 77

23,108,154. 73

13,649,825. 65

8,066,146. 99

7,466,750
16,129,700
10,928,000
12,590,850
4,355,850
3,542,650

1,724,203. 50

4,229,974. 40

787,095. 03

5,702,465. 18

1,047,385. 15

430,354. 40

837,200. — 9,528,153. 50

20,359,674. 40

11,715,095. 03

18,293,315. 18

6,403,235 16

3,973,004. 40

*28,816,668, 42
28,883,101. 34

65,678,682. 91

68,952,449. 57
3,862,517. 78 1

3,422,969. 37
97,857,869. 11

100,758,520. 28
55,013,800
57,091,160

13,921,477. 66

13,161,516. 68
337,200. -
862,200. —

69,272,477. 66

70,614,866. 68

— 66,432. 92 — 3,273,766. 66 + 489,548. 41 1

— 2,900,651. 17 — 2,077,350 -f- 769,960. 98 — 25,000. — — 1,342,389. 02

* Ohne Fr. 65,202. 98 Scheidemünzen und nicht tarifirte fremde Münzen.* Sans fr. 65,202. 98 monnaies d'appoint et monnaies ätrangires non tariftes.
Diskonto am 27. Februar 1888 in Zürich, Bern, St. Gallen und Genf: 2'/»°/°; in Basel und Lausanne: 3°/«.
Escompte le 27 ftvrier 1888 k Zurich, Berne, St-Gall et Genöve: k Bäle et Lausanne: 3 •/«.
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Bekanntmachungen. - Avis, - Äwisi.

Stellcausschrcibung. Die Steile eines Gehilfen der Zollverwaltung
wird zur Besetzung ausgeschrieben. Anmeldungen sind bis zum 7. März
nächsthin der Zolldirektion in Genf einzureichen.

Bern, den 23. Februar 1888. Schweiz. Oberzolldirektion.
Mise uu concours. l'ne place d'aide ä l'administration des pöages

est ä repourvoir. S'adresser jusqu'au 7 mars prochain ä la direction des

peages ä Genöve.
Berne, le 23 fövrier 1888. Direction generale des peages.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Parte non ufficiale.

]faii«lc1spolitis<lics. Frankreich und Italien wenden von
heute an gegenseitig ihre Generaltarife an. In Folge des Abbruchs der
französisch-italienischen Unterhandlungen konnte bis zur Stunde eine
Vereinbarung zwischen der Schweiz und Italien ebenfalls nicht zustande
kommen. Die beiden Staaten werden sich aber einstweilen unverbindlich
auf dem Fuße der meistbegünstigten Nation behandeln, also ihre
Konventionaltarife mit dritten Staaten, soweit sie heute noch in Kraft sind, zur
Anwendung bringen. Von schweizerischen Waaren werden demnach von
heute an bei der Einfuhr in Italien u. A. folgende im österreichisch-italienischen

Vertrag stipulirten Zölle erhoben werden:
Käse 12 Fr., Bier in Fässern 3 Fr. per hl, in Flaschen 3 Fr. per 100

Stück, Zichorien 8 Fr., Weinstein und Weinhefe frei, Mineralwasser 0,50 Fr.,
bedruckte Bauinwolleugewebe 75 Fr. Zuschlag zum Generalzoll für die
betreuenden gebleichten Gewebe, rohes Holz, Breiter frei, zugerichtetes Parquet-
liolz 4 Fr., Holzstoffe 1 Fr., Papier aller Art, weiß oder in der Masse
gefärbt Fr. 12. 50, Packpapier, nicht zylindrirt, 3 Fr., auf einer Seite zylindrirt
5 Fr., gemeiner Pappendeckel 2 Fr.

Den ganzen österreichisch-italienischen Vertragstarif für die Einfuhr in
Italien bringen wir in morgiger Nummer.

Für folgende Artikel tritt hingegen au die Stelle der bisherigen, nur in
dem nun erloschenen schweizerisch-italienischen Vertrag gebundenen Zölle
der schweizerische Generaltarif:

Brennholz und Holzkohlen 2 Itp. per 100 kg, Eier 1 Fr., geschälter
Iteis Fr. 1. 25, italienische Teigwaaren (Pätes d'Italie) 10 Fr., gezwirnte Seide
und Floretseide 7 Fr., Glasperlen (Conteries de Venise) 10 Fr.

— Man beabsichtigt in Rom, den Generaltarif für eine Reihe
französischer Waaren um 50 % zu erhöhen.

Politique eoiumerciale. Le Journal oßiciel frangais promulgue
la loi du 27 fövrier ayant pour objet de modifier les droits du tarif des
douanes ä l'ögard d'un certain nomine de produits ITALIENS. Parmi ces
droits, on reinarque les suivants: boeufs 60 fr. par töte; chevaux, poulains,
vaches 40 fr.; taureaux 30 fr.; jeune bötail 20 fr.; mules et mulets, veaux
15 fr.; porcs 12 fr.; änes et änesses, moutoris 10 fr., etc.; viande fraiche
35 fr. les 100 kg; beurre safö et fromage 25 fr.; beurre frais ou fondu
20 fr.; farine de froment fr. 8. 70; raisins sees 20 fr.; figues söches 15 fr.;
citrons et oranges 8 fr.; huile d'olive 15 fr.; vins en bouteilles 60 fr. le
cent; vins en l'Cits 20 fr. l'hectolitre; tuyaux de cuir 120 fr. les 100 kg;
peaux pröparöes, vermes, etc., 90 fr.; peaux, autres, de chövre, de mouton
et d'agneau, 25 fr.; cocons sees 25 ct. le kg; soies gröges 1 fr. le kg;
soies moulinees 2 fr. le kg; soies teintes ä coudre, ä broder ou autres
fr. 2. 50 le kg.

— A partir d'aujourd'hui, 1" mars, la FRANCE et l'ITALIE vont
s'appliquer röciproquement leurs tarifs göneraux. Par suite de la rupture
des negotiations entre ces deux pays, il n'a pas ötö possible, jusqu'ä
present, d'arriver ä une entente entre l'Italie et la SUISSE. Les deux pays se
traiteront, sans engagement toulefois, sur le pied de la nation la plus t'avorisee,
bönöficiant äinsi des tarifs conventionnels actuellement en vigueur ä l'ögard
d'autres Etats. En consöquence, les droits suivants stipules dans le traitö
autstro-italien seront, entre autres, applicables, dös aujourd'hui, aux mar-
chandises suisses importees en Italie: fromage 12 fr. le q; biere en füts
3 fr. par hl, en bouteilles 3 fr. le cent; chicoröe 8 tr.; tartre et lie de
vin: exempts; eaux miiförules 50 ct. le q; tissus de coton imprim&s: droits
des tissus blancliis plus 75 fr. par q; bois commun, planches: exempts;
bois pröparös pour parquets 4 fr. le q; päte de bois 1 fr. le q; papier
de toute sorte, blanc ou teint en päte fr. 12. 50 le q; papier d'einballage,
non cylindre, 3 fr. le q, cylindre d'un cöte 5 fr. le q; carton commun
2 fr. le q.

Nous reproduirons samedi in extenso le tarif conventionnel austro-
italien applicable ä l'entree eri Italie.

Les taux du tarif göneral suisse remplaceront ceux lies par le traitö
italo-suisse, actuellement expirö, pour les articles italiens suivants, ä leur
entree en Suisse: bois ä brüler et charbon de bois 2 ct. le q; oeufs 1 fr.
le q; riz döcortiquö fr. 1. 25 le q; pätes d'Italie 10 fr. le q; soie et
filoselle moulinöes 7 fr. le q; conteries de Venise 10 fr. le q.

— On se propose ä Rome d'ölever de 50 °/o les taux du tarif geiföral
pour une sörie d'articles franQais.

Situation de la Banque de France.
16 fövrier 23 fevrier 16 fevrier 23 fevriei

Fr. Fr. Fr. Fr.
Encaisse metall« 2,304,223,952 2,312,723,943 Circulation (le
Portefeuille 581,875,215 578,598,554 billets 2,758,229,350 2,742,113,895
Avauces sur nan-

tissement 266,592,461 262,832,42S

Situation -1e la Basque nationale de Belqique.
16 fövrier 23 fevrier 16 fövrier

Fr. Fr. Fr.
Encaisse ufötallique 101,693,670 104,832,614 Circulation 368,560,780
Portefeuille 294,138,582 295,298,958 Comptes courants 55,238.033

23 fövrier
Fr.

367,103,200
57,462,581

Situation de b Banque d'Ängleterre.

Encaisse nfötall6
Reserve de billets
Effet» et avances.
Valeurs publiques

16 fövrier
JE

22,126,393
13,687,795
19,275,945
16,260,774

23 fövrier
JE

22.376,834
14,090,005
19,449,766
16,260,774

Billets ömis.
Iföpöts publica
Iföpöts particuliers

16 fövrier
JE

36,829,975
8,994,088

23,556,006

23 fövrier
JE

37,068,880
10,585,914
22,566,661

Wochensituatiort der Deutschen Beichsbank.
15. Februar 23. Februar 15. Februar 23. Februar

Mark Mark Mark Mark
Metallbestand 844,816,000 855,364,000 Notenumlauf 822,894,000 812,177,000
Wechsel 436,250,000 428,490,000 Tägl. fällige
VerEffekten 8,904,000 9,322,000 bindlichkeiten. 428,464,000 439,219,000

Situation der üestemtichisch-llrigarischen Bank.
15. Februar 2b Februar

Metallschatz
Wechsel:

auf das Inland
aufd. Ausland

Lombard.

österr. fl.
209,279,795

121,018,924
16,779,399
22,714,630

österr. fl.
209,212,856

119,579,871
16,785,232
22,464,390

15. Februar
österr. fl.

Banknotenumlauf 358,444,280
Tägl. fällige

Verbindlichkeiten 2,443,896

23. Februar
österr. fl.

355,821,100

2,167,067

Privat-Anzeigen — Annonces non officielles
Znilenpreis für Insertionen: die halbe Spaltenbreite 25 cts., die ganzo Spaltenbreite 50 cts.

Le prix Jinsertion est de 25 cts. la petite ligne, 50 cts. la ligne de la largeur d'une 'vlonne.

Greiiei'alyersanimlmigf
der

Aktionäre der Bank in Winterthur.
Der unterzeichnete Verwaltungsralh der Bank in Winterthur hat die

Ehre, die Herreu Aktionäre gemäß Statuten zu einer ordentlichen
Generalversammlung auf

Samstag <len 34. IIäi'% 1888, Morgeia iO'/t Uhr,
in das Casino in Winterthur

einzuladen.

Verliandlungssgegenstäiide:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrathes und der Rechnung

für das Jahr 1887.
2) Vorlage des Berichtes der Rechnungsrevisoren und Antrag betreffend

Abnahme der Rechnung.
3) Antrag des Verwaltungsrathes betreffend die Festsetzung der Dividende.
4) Motion des Herrn Kreusser beireffend einzelne Geschäftszweige.
5) Erneucrungswahl der nach § 23 der Statuten ausscheidenden drei

Mitglieder des Verwaltungsrathes.
6) Wahl von drei Rechnungsrevisoren und zwei Suppleanten.

Die zur Theilnahme berechtigenden Karten sind gegen Vorweisung
der mit Bordereau begleiteten Aktien oder legalisirten Ausweise über deren
Besitz vom 21. bis 23. März, Mittags, bei der Schweiz. Kreditanstalt in
Zürich und bis zum 23. März 1888, Abends 6 Uhr, auf unserem Bureau
zu beziehen.

Rechenschaftsberichte können vom 1. März an bei der Schweiz. Kreditanstalt

in Zürich, bei der Basler Handelsbank, den Herren von Speyr & C"
in Basel, den Herren Mandry <x Dorn in St. Gallen und auf uuserm Bureau
in Empfang genommen werden.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust mit dem
Berichte der Herren Rechnungsrevisoren sind vom 16. März bis zur
Generalversammlung in unserm Bureau zur Einsicht der Herren Aktionäre
aufgelegt. OF 7344)

Winterthur, den 20. Februar 1888.
Namens des Verwaltungsrathes der Rank in Winterthur,

Der Präsident: Ed. Sulzer.

Basier Bankverein.
Einladung: zur Generalversammlung.

Die Tit. Aktionäre des Basler Bankvereins werden hieinit zu der
Dienstag, STL März 1888, Nachmittags 3 Uhr,im „Stadt-Casino" (Foyer des Musiksaales)üiaatelstattfindenden sechszehnten ordentlichen Generalversammlung eingeladen.

Tagesordnung:
1) Bericht und Rechnungsabluge der Verwaltung über das Jahr 1887.
2) Bericht der Kontrolstelle.
3) Beschlußfassung über die Anträge der Verwaltung betreffend Abnahme

der Jahresrechnung, Verwendung des Aktiv-Saldos, und Dividendenzahlung.

4) Wahl eines Mitgliedes in den Verwaltungsrath.
5) Wahl der Kontrolstelle für das Jahr 1888.

Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung theilnehmen
oder sich an derselben vertreten lassen wollen, haben ihre Aktien mit
einem Nummernverzeichnisse in doppelter Ausfertigung spätestens bis und
mit 24. März 1888

in Basel an «1er Kasse unserer Anstalt,
oder in Frankfurt a. II. Gel «1er Frankfurter Filiale «ler

Deutsehen Bank
bis nach beendigter Generalversammlung zu hinterlegen, wogegen ihnen
eine Empfangsbescheinigung und die Zutrittskarte verabfolgt wird.

Das Formular für die Nummernverzeichnisse ist an den vorgenannten
Stellen zu beziehen.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust sammt dem
Revisionsbericht sind vom 19. März 1888 an in unserm Geschäftslokale zur
Einsicht der Tit. Aktionäre aufgelegt. (H 693 Q)

Basel, 25. Februar 1888.
Der Präsident des Verwaltungsrathes:

«J. JT. Schnster-Burckhardt.
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Beruiscüe Boden - Kredit- Anstatt.
Generalversammlung der Aktionäre

Samstag «len 17. März 1888, Vormittag** lO'/a llhr,
im Casino in Bern.

Verhandlungsgegenstände:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1887.
2) Verwendung des Reinertrages pro 1887.
3) Wahl von drei im periodischen Austritt sich befindlichen Mitgliedern

des Verwaltungsrathes; ferner eine Neuwahl
4) Neubesetzung der Kontroistelle.

Vom 7. März künftig an liegt die Bilanz und die Rechnung über
Gewinn und Verlust, sammt dem Revisionsbericht auf dem Bureau der
Anstalt (Spitalgasse Nr. 30) zur Einsicht der Tit. Aktionäre auf.

Diese Letztern werden gleichzeitig eingeladen, vom nämlichen Tage
an ihre Aktien bei der Anstalt zu deponiren und dagegen ihre Stimmkarten
in Empfang zu nehmen.

Bern, den 28. Februar 1888.
Namens des Verwaltungsrathes,

Der Präsident:
(B 1409) Kliert.

Chemin de fer regional 1

Ponts-Sagne-Chaux-de-Fonds.
Assemblee generale des actionnaires

.Saineili 81 mar** 1888, ii 3 lieurcs iiprks midi,
ä l'Hötel de commune aux Ponts-de-Martel.

Ordre dujour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'avancement des travaux et

la situation de la compagnie.
2° Rapport des contröleurs.
3° Präsentation du bilan de la compagnie au 31 döcembre 1887.
4° Nomination des contröleurs.

A partir du 21 mars 1888, le bilan de la compagnie et le rapport
des contröleurs seront ä la disposition des actionnaires, dans les bureaux
de la compagnie, Rue Jaquet-Droz, 12, Chaux-de-Fonds.

Messieurs les actionnaires auront ä presenter, le 31 mars 1888, leurs
promesses d'actions ou leurs recus provisoires, pour justifler leur droit
'assister ä l'assemblöe.

Chaux-de-Fonds, le 27 fevrier 1888.
Con*«eil d'administration.

Aargauische Creditanstalt.
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur fünfzehnten ordentlichen

Generalversammlung
auf Dien**tag den 6. März näeliNthiii, Nachmittags* 3 Uhr,

in den Saalbau dahier eingeladen.
Traktanden:

1) Abnahme der Jahresrechnung und des Geschäftsberichts des

Verwaltungsrathes pro 1887 ;

2) Bericht der Rechnungsrevisoren;
31 Beschlußfassung über die Verwendung des Jahresnutzens;
4) Wahl der Gensoren und Suppleanten pro 1888;
5) Periodische Erneuerungswahl für 4 statutengemäß im Austritt

befindliche Mitglieder des Verwaltungsrathes.
Die Stimmkarten für die Generalversammlung, weiche zugleich als

Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung der mit Nummernver-
zeichniß versehenen Aktien oder sonstigen genügenden Ausweis über deren
Besitz vom 25. Februar bis 4. März bezogen werden in

Kasel bei der Tit. Eidgenössischen Bank,
Winterthur » » » Bank in Winterthur,
Ziirieli » » » Schweiz. Kreditanstalt

und bis <» März, Mittags 12 Uhr, in

Aarau an unserer Kasse.
Geschäftsberichte sind vom 26. Februar hinweg an den obengenannten

Orten zu beziehen; auch können vom gleichen Zeitpunkte hinweg die Bilanz,
die Abrechnung über Gewinn und Verlust und der Gensorenbericht von
den Aktionären in unserm Geschäftslokal eingesehen werden.

Aarau, 2. Februar 1888.
Namens des Verwaltungsrathes,

Der Präsident:
A. Kiinzli.

Mm Nouvelle ties drains de fer suisses.
Le dividende de l'exercice 1887, votö par l'assemblöe gönörale du

27 fövrier 1888, sera pay6 en fr. 45 par action, sur la presentation des

titres, des le 1" mars proeliain, de 9 heures ä midi:
ä Geneve: au siege social, 11, Rue de Hollande,

Bäle: au Basler Bankverein,
ä la Banque commerciale de Bäle,

Uausanue: ä la Banque cantonale vaudoise,

Zurieh: ä la Sociötö de Crödit suisse,

Paris: au Gomptoir d'Escompte de Paris.

Geneve, le 28 fevrier 1888. (H 1429 X)

Bank in Glarus.
Die Generalversammlung hat den Werth der Coupons Nr. 31 und

32 unserer Aktien auf Fr. 2t> festgesetzt.
Dieselben werden von heute an an unserer Kasse, sowie an

derjenigen der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich eingelöst.
Glarus, den 22. Februar 1888.

l>ie »irektiou.

Rig'ibalm-lxesellscliaft.
Die Generalversammlung der Aktionäre der Rigibahn-Gesellschaft hat

nach Antrag der IIH. Rechnungsrevisoren Bericht und Rechnung pro 1887
genehmigt. Als Rechnungsrevisoren pro 1888 wurden ernannt die HH.
Häuser-Späth und Hödel in Luzern, als Suppleant Hr. F. Petersen
in Basel. Die im Austritt befindlichen Mitglieder des Verwaltungsrathes,
die HH. J. Weber und Oberst Naeflf, wurden wieder gewählt.

Der Dividendencoupon Nr. 18 wird mit 87a °/o ä Fr. 42. 50 vom
1. März ab eingelöst bei Hrn. Rudolf Kaufmann in Ba**el und
bei der Rank in Unzern.

Luzern, 24. Februar 1888.
Namens des Verwaltungsrathes der Rigibahn,

Der Präsident: J. Weber.
(II 690 Q) Der Sekretär: C. Staehelin-Biicliiior,

Mitglied des Verwaltungsrathes.

Mise au concours.
Ensuite de Admission du titulaire actuel, la place de desservant de la

sociötö de consommation de St-Imier est mise au concours.
Les postulants peuvent prendre connaissance du cahier des charges

chez le president de la sociötö soussignd, auquel ils auront ä adresser
leurs demandes de soumission par lettre chargöe jusqu'au 15 mars prochain.

St-lmier, le 10 fövrier 1888.
Pour la sociötö de consommation de St-Imier,

Le president:
A. Wirz.

U<|ui«latioint
Die Firma .T. Koth A Uie. in Solothurn ist in Folge Uebereinkunft

der Theilnehmer, J. Roth und J. Adler und der Kreditoren, behufs
außergerichtlicher Liquidation nach Maßgabe von Art. 580 bis 584 des E. 0. R.
aufgelöst worden.

Die Liquidation ist einer Kommission von 5 Mitgliedern übertragen, als:
1) Solothurner Kaufonulbaiik in Solothurn, Piäsident

der Kommission.
2) Gebrüder Algier in Solothurn, Aktuar der Kommission.
3) Aeby A Uie. in Biel.
4) 4. W yss in Biel.
5) A. Rrosi, Fürsprech und Notar in Solothurn.

Die verbindliche Unterschrift für die Kommission führen kollektiv das
Präsidium und das Aktuariat. Sämmtliche Kreditoren der Firma J. Roth
in Liquidation werden hiemit aufgefordert, ihre Forderungen an der
genannten Firma unter Beilage der Schuldurkunden und sonstiger Belege

bis 15. 3Iärz 1888
dem Herrn A. Bro*ti, Fürsprech und Notar iu .Solothurn
zu Händen der Liquidations-Kommission einzureichen.

Nach Prüfung der Belege und Feststellung der angegebenen Forderungen
kann die Liquidations-Kommission von dem Ertrag der bis anhin liquidirten
Aktiven eine auf Grundlage der getroffenen Uebereinkunft normirte erste
Dividende auszahlen.

Namens der Liquidations-Kommission J. Roth & C",
Das Präsidium:

Solothurner Kantonalbank,
Der Direktor: Heiitsclii.

Das Aktuariat:
Gebrüder Vigier.

A-TT-J r, 1* Briimier, Photograph, ist aus der erloschenen Firma
x1 V lu< «Brunner & C"», jetzt «Schweiz. Autotyp-Anstatt Winterthur»,
ausgetreten und bethätigt sich nunmehr ausschließlich in der Firma
J. dirHimer, Lichtdruckerei, Winterthur.

Spezialität: Vervielfältigung aller photographischen Aufnahmen mittelst
Schnellpressendruck für Kunst, Wissenschaft und Industrie.

Adresse: J. Brunner, Liclitdruekeroi, Winterthur.

Die Waarenabtheilung
der

Mowmr Boflen-Kreflit-Anstalt iE Czemowitz

(Bukowina in Oesterreich)
besorgt den kommUsionsweisen Flu- und Verkauf von
CSetreide, .Sämereien, Spiritus, Wolle und anderen
Rohprodukten zu den coulantesten Bedingungen. — Konzessionirte öffentliche

Lagerhäuser in Czernowitz und Suczawa-Itzkani.
Alle erwünschten Auskünfte werden bereitwilligst ertheilt.
Telegramm-Adresse: Bodenkredit Czernowitz.

Vertrauensposten gesucht.
Kiu mit dem Keeliiiimgswesen genau vertrauter und

iu jeder Hinsicht bestens empfohlener, verlieiratheter
Kaufmann, der 7 Jahre im Auslände thätig war und nun
seit S Jahren in einem schweizerischen Fabrikations-
geschäfte einen Vertrauensposten bekleidet, sucht eine
sichere Uebensstellung.

Gefällige Anfrageu unter Uhitfre If t»S5 Y befördern
die Herren Haasenstein A Vogler iu Bern.

Informationen, Agentur,
Xnksksso

6, place de la Fusterie, 6

Oeni:

IBuchdruckerei
JENT & REINERT in Bern

übernimmt

alle vorkommenden Druckarbeiten.

Buchdruckerei JENT & REINERT (Exp. des Schweiz. Handelsamtsblaites) in Bern. — Imprimerie JENT & REINERT (Expedition de la Feuille offizielle suisse du commerce) i, Berne


	

